
Die Bedeutung von Sprache für fachliches Lernen in Mathematik 

Sprache ist beim fachlichen Lernen in mehrfacher Hinsicht bedeutsam. Zum einen ist Sprache das 
Medium sowohl der unterrichtlichen Kommunikation als auch der individuellen Konstruktion von 
Wissen. Zum anderen ist sie eine unverzichtbare Ressource beim Verständnis von Aufgaben und dem 
Abruf von Gelerntem (Kempert, Schalk & Saalbach, 2019). Auch beim Erwerb mathematischer 
Kompetenzen spielt Sprache in ihrer kommunikativen und kognitiven Funktion eine wichtige Rolle. 

Der Zusammenhang zwischen sprachlichen und mathematischen Kompetenzen ist durch 
zahlreiche empirische Studien belegt (Paetsch & Kempert, 2022; Paetsch, Felbrich & Stanat, 2015; Peng 
& Lin, 2019; Ufer & Bochnik, 2020). Zudem zeigen Studien, dass nicht nur die Leistungen in sprachlich 
anspruchsvollen Textaufgaben, sondern auch die Leistungen in eher spracharmen Rechenaufgaben mit 
den sprachlichen Kompetenzen der Lernenden assoziiert (Paetsch et al., 2015; Ufer & Bochnik, 2020). 
Dies stützt die Annahme, dass sprachliche Fähigkeiten nicht nur zur Bewältigung der sprachlichen 
Anforderungen von Aufgaben, sondern insbesondere im Erwerbskontext eine bedeutsame Ressource 
darstellen. Dabei erweist sich die Frage nach dem Beziehungsgefüge der beiden Kompetenzbereiche 
für Schülerinnen und Schüler nicht-deutscher Familiensprache als besonders relevant, da sie 
durchschnittlich geringere Kompetenzen in der Instruktionssprache Deutsch und in Mathematik 
aufweisen als monolingual einsprachige Kinder (Chen et al., 2016). 

Der Vortrag fokussiert theoretische Grundlagen zur Bedeutung von Sprache für fachliches 
Lernen in Mathematik und präsentiert empirische Untersuchungen zum Zusammenhang zwischen 
sprachlichen und mathematischen Kompetenzen bei Kindern. 
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